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Methodik zur Variantenbewertung
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Methodik zur Variantenbewertung
Ziele und Vorgehen
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Ziele

Ʉ Objektive Beurteilung der Varianten anhand
einheitlicher Kriterien

Ʉ Finden der objektiv besten Variante
Ʉ Verfahrens - und rechtssichere Entscheidungsfindung
Ʉ Nachvollziehbare Darstellung der Entscheidung

Vorgehen

Ʉ Beurteilungskriterien wurden als Grundlage erstellt
Ʉ Varianten werden in einem ersten Schritt objektiv ðjede 

für sich ðbewertet (absolute Bewertung)
Ʉ Abwägung zwischen den Varianten auf Basis der 

vorliegenden Bewertung
Ʉ Entscheidung für die objektiv beste Variante als 

Vorzugsvariante



Brenner -Nordzulauf | 6. Dialogforum Kirnstein ðGrenze D/A | 26.10.2023

Methodik zur Variantenbewertung
Übersicht Bewertungskriterien
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Themenbereich Verkehr und Technik
Beurteilung der technischen Aspekte nach

Ʉ Infrastrukturaspekten

Ʉ betrieblichen Aspekten

Ʉ baulichen Aspekten

Themenbereich Raum und Umwelt
Beurteilung der ökologischen Aspekte

Ʉ auf Basis der Schutzgüter des UVP -G und deren Wechselwirkungen

Ʉ auf Basis sonstiger Schutzgüter

Investitionskosten
Beurteilung der Kosten auf Basis der Kostenschätzung der Vorplanung

Für den Vergleich von Varianten ist eine einheitliche Kostenbasis notwendig. Die Vergleiche 
erfolgen anhand von Investitionskosten mit Preisstand 2023, ohne Kostenanteile für Risiken 
und Nominalisierung. Die Projektgesamtkosten werden am Ende der Vorplanung unter 
Berücksichtigung der Kostenanteile aus Risiken und der Nominalisierung ermittelt.
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Methodik zur Variantenbewertung
Vorgehen bei der Bewertung
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Objektive Bewertung je Variante auf 
Ebene der einzelnen Kriterien

Orientierung an folgenden Definitionen:

Abwägung der Varianten auf Basis der  
Bewertung

Ʉ Abwägung der Varianten unter Berücksichtigung 
fachlicher sowie rechtlicher Aspekte (z. B. AEG, TSI, 
EBA-Richtlinien, Normen etc.) und unter 
Berücksichtigung der Kosten

Ʉ Varianten mit Risiken, die der Umsetzung 
unüberwindbar entgegenstehen, können nicht 
weiterverfolgt werden

Planung führt zu keinen oder sehr geringen Konflikten bzw. Eingriffen 
oder sonstigen Auswirkungen auf die Schutzgüter des UVP -G oder 
sonstige Schutzgüter.

Planung führt zu potenziellen Konflikten bzw. Eingriffen oder 
sonstigen Auswirkungen auf die Schutzgüter des UVP -G oder sonstige 
Schutzgüter, die mit Maßnahmen auf ein zumutbares Maß reduziert 
werden können oder die nach aktuellem Stand der Planung nicht 
abschließend bewertet werden können.

Planung führt zu erheblichen Konflikten bzw. Eingriffen oder 
sonstigen Auswirkungen auf die Schutzgüter des UVP -G oder sonstige 
Schutzgüter, die sich in der Umsetzung zulassungshemmend 
auswirken können (Genehmigungs - bzw. Realisierungsrisiko).

Schritt 1 Schritt 2
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Variantenbewertung
Technische Grundlagen der Bewertung
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Planungsstand als Grundlage der Bewertung

Ʉ Im Laufe der Vorplanung wurde der Planungsstand 
regelmäßig in den Dialogforen vorgestellt und 
konkretisiert.

Ʉ Erkenntnisse der Fachplanung und Gutachter:innen
(z. B. Umwelt, Schall, Erschütterung, Elektrotechnik) 
sind in den Planungen und Bewertungen 
berücksichtigt.

Ʉ Der geplante Endzustand der Eisenbahnanlage sowie 
Angaben zum Bauablauf sind im Wesentlichen in den 
Unterlagen der Dialogforen vom März und Juli 2023 
dargestellt.

Ʉ Die Sitzungsunterlagen sind auf der Projektwebsite 
abrufbar: www.brennernordzulauf.eu
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Variantenbewertung und -entscheidung 

Alternativen im Bereich Kirnstein
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Alternativen im Bereich Kirnstein
Übersicht
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NBS Tunnel

Lage an der Autobahn

NBS Trog
Weichen

NBS Trog NBS Tunnel

NBS Tunnel

NBS Trog

Weichen
NBS Trog

NBS Tunnel

Lage an der bestehenden Bahnstrecke

Verlegte Bestandsstrecke Neubaustrecke (NBS) Rückbau Bestandsstrecke
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Alternativen im Bereich Kirnstein
Variante an der Autobahn

11

Wesentliche Randbedingungen bei der Planung der Variante an der Autobahn:

ɄWeiterentwicklung der Trassenführung aus dem Trassenauswahlverfahren in gebündelter Lage mit der Autobahn

Ʉmitbestimmend für die Trassenentwicklung und die Anordnung der Verknüpfungsstelle war die Abfolge
Tunnel ðTrog ðVKN ðTrog ðTunnel im Bereich zwischen Einöden und Niederaudorf

ɄRealisierung aller erforderlicher Fahrbeziehungen im Bereich der Verknüpfungsstelle

ɄHöhenlage des Tunnels im Bereich der Innunterquerung zw. Fischbach und Nußdorf 

ɄZiel einer möglichst engen Bündelung mit der Bundesautobahn

ɄVermeidung von Eingriffen in bestehende Infrastrukturen, soweit möglich

München Innsbruck

NBS
im Tunnel

Einöden

Gde. Nußdorf

Gde. Flintsbach

Niederaudorf Gde. Oberaudorf

Öl-/ Gasleitung
Bestand 

A93

Verlegte Bestandsgleise

Verlegte Bestandsgleise

Rückbau Bestandsgleise

Zwei NBS-Tunnelröhren 
mit Querverbindungen

NBS 
Tunnelportal

NBS Ende 
Trogbauwerk

Rettungszufahrt

Regenwasser
versickerung

Weichenverbindungen NBS 
Tunnelportal

NBS Ende 
Trogbauwerk

Altwasser 
neuer Verlauf

Neue Wege Regenwasser
versickerung

Straßen- und 
Wegeanpassung

Inn

Straßen- und 
Wegeanpassung

Rettungsplatz mit Zufahrt;
Regenwasserversickerung












































